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Was ist zu tun?
VOR der Flut
Während die Warnmeldung herausgegeben wird, können Sie
einige vorbeugende Maßnahmen ergreifen, um das Risiko zu verringern

Informieren Sie sich über die vorhergesagten
Gefahrensituationen des Gebietes und über
die geplanten Maßnahmen Ihrer Gemeinde.

Schlafen Sie nicht im Keller und halten Sie sich
auch nicht dort auf.

Schützen Sie die Räumlichkeiten auf
Straßenniveau und schließen Sie die Türen
von Kellern, Untergeschossen oder Garagen
nur, wenn Sie sich dabei nicht
in Gefahr begeben.
  

Überlegen Sie gut, ob Sie Ihr Auto oder
andere Besitztümer in Sicherheit bringen:
Es kann gefährlich sein.

Teilen Sie Ihr Wissen über Warnungen und
richtiges Verhalten mit anderen.

Vergewissern Sie sich, dass die Schule Ihres
Kindes über die laufende Warnmeldung
informiert und bereit ist, den entsprechenden
Notfallplan zu aktivieren.

  

Wenn Sie irgendwohin müssen, prüfen Sie zuerst die Route und
vermeiden Sie Überschwemmungsgebiete.

www.iononrischio.it
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Gehen Sie nicht in Keller, Untergeschosse oder Garagen,
um Ihre Sachen in Sicherheit zu bringen. Sie riskieren Ihr Leben.

Gehen Sie auf keinen Fall nach draußen, um Ihr Auto zu sichern.

in die oberen Etagen. Vermeiden Sie den Aufzug: Er kann stecken bleiben.

                                                                                        Helfen Sie den älteren und
                                                                                        behinderten Menschen,
                                                                                        die im Gebäude sind

Drehen Sie das Gas ab und schalten Sie die elektrische Anlage aus.
Nicht elektrische Anlagen und Geräte mit nassen Händen oder Füßen
berühren. Trinken Sie kein Wasser aus dem Wasserhahn:
Es könnte verunreinigt sein.

Schränken Sie die Benutzung von Mobiltelefonen ein: Wenn Sie die Leitungen              
freihalten, unterstützen Sie Hilfeleistungen.

Halten Sie sich über die Lage auf dem Laufenden und befolgen Sie
die Anweisungen der Behörden.

Wenn Sie im Freien sind

Entfernen Sie sich vom überschwemmten Gebiet: Wegen der Fließgeschwindigkeit, 
des Wassers können schon ein paar Zentimeter zu einem Sturz führen.

Begeben Sie sich schnell in einen höher gelegenen Bereich in der Nähe oder in die 
oberen Stockwerke eines Gebäudes, wobei künstliche Hänge oder Böschungen, zu 
vermeiden sind, da sie einsturzgefährdet sind.

Seien Sie vorsichtig, wohin Sie treten: Es könnten Abgründe, Schlaglöcher,
offene Schächte usw. geben.

Vermeiden Sie es, das Auto zu nutzen. Schon wenige Zentimeter Wasser können 
dazu führen, dass Sie die Kontrolle über Ihr Fahrzeug verlieren, das Fahrzeug
zum Stillstand kommt und Sie darin eingesprerrt bleiben. 

Vermeiden Sie Unterführungen, Böschungen und Brücken:
Sich dort aufhalten bzw. durchfahren, kann sehr gefährlich sein.

Schränken Sie die Benutzung Ihres
Mobiltelefons ein: Wenn Sie die Leitungen
freihalten, kann die Hilfe leichter eintreffen.

Halten Sie sich über die Lage auf dem Laufenden und befolgen Sie die Anweisungen der Behörden.
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Entfernen Sie sich vom überschwemmten Gebiet: Wegen der Fließgeschwindigkeit, 
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oberen Stockwerke eines Gebäudes, wobei künstliche Hänge oder Böschungen, zu 
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dazu führen, dass Sie die Kontrolle über Ihr Fahrzeug verlieren, das Fahrzeug
zum Stillstand kommt und Sie darin eingesprerrt bleiben. 

Vermeiden Sie Unterführungen, Böschungen und Brücken:
Sich dort aufhalten bzw. durchfahren, kann sehr gefährlich sein.

Schränken Sie die Benutzung Ihres
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Befolgen Sie die Anweisungen der Behörden, bevor Sie Maßnahmen
ergreifen, wie z. B. das Haus wieder betreten, Schlamm schaufeln,
Wasser aus den Kellern ablassen usw.

Bevor Sie Wasser aus dem Wasserhahn trinken, vergewissern Sie sich, dass
es nicht durch Gemeindeverordnungen oder Bekanntmachungen verboten ist. 
Essen Sie keine Lebensmittel, die mit Hochwasser in Berührung gekommen sind: 
Sie könnten kontaminiert sein.

Es könnten Senkungs- und Schlaglöcher,
Senkgruben, offene Schächte oder
abgescherte  Kabel geben. Außerdem, kann
das Wasser mit Kraftstoff oder anderen
Stoffen verunreinigt sein.

Achten Sie auch auf Bereiche, in denen
sich das Wasser zurückgezogen hat:
Der Straßenbelag kann unstabil sein und versagen.

Prüfen Sie, ob Sie die Gas- und Stromzufuhr wiederherstellen können. 
Falls erforderlich, wenden Sie sich gegebenenfalls an einen Techniker.

Vergewissern Sie sich vor der Benutzung der Abwassersysteme, dass die 
Abwasserkanäle, Klärgruben und Brunnen nicht beschädigt sind.

Was ist zu tun?
NACH der Flut


